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AG Sport

Spitzensportförderung neu ausrichten
Der Sportausschuss hat sich heute mit der Zukunft der Spitzensportförderung
befasst. Für die SPD-Bundestagsfraktion ist klar, dass der Leistungssport in
Deutschland  nur  mit  strukturellen  Reformen  wieder  erfolgreicher  werden
kann.  Das  vom  Bundesinnenministerium  und  Deutschen  Olympischen
Sportbund vorgelegte „Grobkonzept“ bietet dafür eine gute Grundlage. Im
kommenden  Jahr  geht  es  nun  um  die  Konkretisierung  und  die  zügige
Umsetzung der geplanten Maßnahmen.

Sabine Poschmann, sportpolitische Sprecherin:
„Die Leistungssportreform von 2016 hat auch deshalb lediglich in Teilbereichen zu
Verbesserungen geführt,  weil  es zu keiner verbindlichen Umsetzung gekommen ist.
Daher  begrüßen  wir  die  Pläne  von  BMI  und  DOSB,  ein  Sportfördergesetz  zu  schaffen,
dass das Fördersystem grundlegend neu ausrichtet. Kernelement des neuen Gesetzes
wird  der  Aufbau  einer  unabhängigen  Sportagentur,  die  die  Bundesmittel  für  den
Spitzensport deutlich zielgerichteter, transparenter und nach klaren Kriterien auf die
einzelnen Sportfachverbände verteilen soll. Die Unabhängigkeit dieser Instanz ist uns
ein besonderes Anliegen.“

Bettina Lugk, zuständige Berichterstatterin:
„Es  geht  nun  darum,  dass  vorliegende  Grobkonzept  so  schnell  wie  möglich  zu
konkretisieren und einen genauen Zeitplan zu erstellen. In diesen Prozess müssen alle
beteiligten Akteure aktiv mit eingebunden werden. Als SPD-Bundestagsfraktion werden
wir darauf achten, dass bei der künftigen Ausgestaltung des Spitzensportsystems die
Perspektive der Athletinnen und Athleten im Mittelpunkt steht.“
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